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Wolf bei Dörverden nicht durch Abschuss getötet 
 
Der am vergangenen Mittwoch bei Dörverden aufgefundene Wolf ist entgegen erster 

Einschätzungen nicht durch Abschuss getötet worden. Das haben erste Untersuchungen am 

Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung in Berlin ergeben.  

Der Kadaver weist starke Bissverletzungen auf, wobei ein anderer Wolf oder ein anderes 

großes Tier als Verursacher in Frage kommen. Hinweise auf Geschosspartikel wurden nicht 

entdeckt.  

Erkenntnisse über die Identität des toten Wolfes und ggf. über das Tier, das die 

Bissverletzungen herbeigeführt hat, werden nach Abschluss der genetischen Untersuchung 

erwartet. Vorerst weiß man nur, dass es sich bei dem Tier um einen männlichen, adulten 

Wolf handelt. Die entnommenen DNA-Proben werden vom Senckenberg Forschungsinstitut 

am Standort Gelnhausen untersucht. 
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